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Monatsspruch Dezember:

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der 
Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.                 Mal. 3, 20

Sonntag, 07. Dezember   2. Advent

09.00 Uhr    Rußdorf:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfrin. Zitzkat)
10.00 Uhr    Kändler:   Familiengottesdienst (M. Vögler), 
               anschließend Kirchenkaffee              
                           
Freitag, 12. Dezember

16.00 Uhr    Limbach:   Krippenspiel der ev. Kindertagesstätte Lutherstraße 

Sonntag, 14. Dezember   3. Advent

  09.30 Uhr   Limbach:  NeuLeben-Gottesdienst und Kindergottes- 
               dienstweihnachtsfeier (Pfr. Schubert)
               Thema: Ich wurde aussortiert!
               anschließend Adventskirchenkaffee   

Sonntag, 21. Dezember   4. Advent

09.00 Uhr    Rußdorf:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kinder-   
               gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
09.30 Uhr    Kändler:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. i. R. Vögler)
09.30 Uhr    Limbach:   Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl 
               und Kindergottesdienst (Präd. G. Denecke)

Mittwoch, 24. Dezember  Heiligabend

Rußdorf:    15.00 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel  
        17.00 Uhr    Christvesper mit Krippenspiel
        23.00 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel

Limbach:    15.00 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel  
        17.00 Uhr    musikalische Christvesper 
        23.00 Uhr   Christvesper mit Weihnachtsspiel

Kändler:    14.30 Uhr   Christvesper mit Kindermusical 
        17.00 Uhr    Krippenspiel der Jungen Gemeinde 

Oberfrohna:  14.00 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel  
        16.30 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel
   



Gemeinsame Seiten- Gottesdienste 2

3

Donnerstag, 25. Dezember  1. Weihnachtsfeiertag

09.30 Uhr   Kändler:     Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)  
10.00 Uhr  Bräunsdorf:    Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Präd. Denecke)  
  
Freitag, 26. Dezember    2. Weihnachtsfeiertag

09.00 Uhr  Rußdorf:     Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfin. Zitzkat)
09.30 Uhr  Limbach:     Gottesdienst mit Wiederholung des Weihnachtsspiels
               (Pfr. Schubert)
10.30 Uhr  Oberfrohna:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfin. Zitzkat)
10.30 Uhr  kath. Kirche:   Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 28. Dezember   1. Sonntag nach dem Christfest

09.30 Uhr  Limbach:     Lob-und Dankgottesdienst (Pfr. Schubert)

Mittwoch, 31. Dezember   Altjahresabend 

15.30 Uhr  Rußdorf:     Gottesdienst zum Jahresende mit Heiligem Abendmahl  
               (Pfrin Zitzkat)
16.00 Uhr  Kändler:     Gottesdienst zum Jahresende mit Heiligem Abendmahl   
               (Pfr. i. R. Vögler)
17.00 Uhr  Limbach:     Gottesdienst zum Jahresende mit anschließendem 
               Heiligen Abendmahl und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
17.00 Uhr  Oberfrohna:   Gottesdienst zum Jahresende mit Heiligem Abendmahl   
               (Pfrin Zitzkat)

Im Namen aller Kirchenvorstände, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
wünschen wir Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
und ein gesegnetes neues Jahr 2026. 

Jahreslosung 2026: 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!                 Offenbarung 21,5

Monatsspruch Januar: 

Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit 
ganzer Kraft.                                      5. Mose, 6,5

Donnerstag, 01. Januar    Neujahr

10.00 Uhr  Bräunsdorf:    Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)
17.00 Uhr  Limbach:     Ökumenischer Gottesdienst zum Jahresanfang
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Sonntag, 4. Januar   2. Sonntag nach dem Christfest 

09.00 Uhr   Rußdorf:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottes-  
             dienst (Pfrin. Zitzkat)
09.30 Uhr  Kändler:   Singegottesdienst (Kantor Baldauf)

Dienstag, 6. Januar   Epiphanias

19.30 Uhr  Bräunsdorf: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)

Freitag, 09. Januar 
    
10.00 Uhr  Limbach:   Gottesdienst der Schule am Stadtpark (Pfrin. Zitzkat)  

Samstag 10. Januar 

17.00 Uhr  Limbach:    Familiengottesdienst zum Abschluss der 
             Sternsinger-Aktion 2026 (Sternsinger-Team)

Sonntag, 11. Januar   1. Sonntag nach Epiphanias 

10.00 Uhr  Oberfrohna: Auftaktgottesdienst zur Allianzgebetswoche und 
             Kindergottesdienst (Niklas Junghannß)

Sonntag, 18. Januar   2. Sonntag nach Epiphanias 

09.00 Uhr  Rußdorf:   Musikalischer Gottesdienst und Kindergottesdienst      
             (Pfrin. Zitzkat)
09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl 
             und Kindergottesdienst (Pfrin. i. R. Feige)

Sonntag, 25. Januar   3. Sonntag nach Epiphanias

10.30 Uhr  Oberfrohna: Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis für Klein und Groß  
             (Pfrin. Zitzkat)

 09.30 Uhr   Limbach: NeuLeben-Gottesdienst und Kindergottesdienst   
            (Pfr. Schubert) 
            Jahresthema 2026: „Glaube in stürmischen Zeiten“  
            Thema: „Den Anker werfen“
            anschließend Imbiss im Gemeindezentrum

Freitag, 30. Januar   

19.00 Uhr  Limbach:   Lobpreisabend
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Monatsspruch Februar: 

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, dein Gott, dir 
und deiner Familie gegeben hat.                   5. Mose 26,11

Sonntag, 1. Februar   letzter Sonntag nach Epiphanias

09.00 Uhr  Rußdorf:   Gottesdienst (Präd. Elke Mann)
09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 
             Kindergottesdienst (Präd. Klemm)
09.30 Uhr  Kändler:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)

Sonntag, 8. Februar   Sexagesimae
  
09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl    
             und Kindergottesdienst (ausgestaltet von Theokreis und   
             Präd. R. Goldhahn)
10.30 Uhr  Oberfrohna: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und
             Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

Sonntag, 15. Februar  Estomihi   

09.00 Uhr  Rußdorf:    Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Präd. Goldhahn)
09.30 Uhr  Kändler:    Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Präd. Bretschneider)

Mittwoch, 18. Februar  Frühjahrsbußtag

19.30 Uhr  Bräunsdorf: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)

Sonntag, 22. Februar  Invokavit 

10.30 Uhr  Oberfrohna:  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Präd. Oberreuter)

09.30 Uhr    Limbach: NeuLeben-Gottesdienst und Kindergottesdienst  
             (Pfr. Schubert)    
             Thema: „Grenzen setzen“
             anschließend Imbiss im Gemeindezentrum    
      

Sonntag, 01. März   Remimiszere 

09.30 Uhr  Limbach:    Andacht und Gemeindeversammlung im Gemeindezentrum
             mehr Informationen auf der Regionalseite Limbach-Kändler
10.30 Uhr  Oberfrohna: Gottesdienst und Kindergottesdienst

                 Änderungen vorbehalten. Bitte haben Sie Verständnis.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag        11.01.26     10:00 Uhr in der Lutherkirche Oberfrohna 
    … Fundament unseres Glaubens 

Montag         12.01.26     19:30 Uhr in „Lebenslicht“ Lindenaustraße 1              
           … ER erfüllt seine Versprechen  

Dienstag       13.01.26     19:30 Uhr in der Kirchgemeinde Bräunsdorf  
           … ER fordert uns zur Umkehr 

Mittwoch      14.01.26     19:30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft               
       … ER vergibt uns, wenn wir fallen 

Donnerstag   15.01.26     19:30 Uhr in der Christuskapelle 
         … auch in schweren Zeiten 

Freitag         16.01.26     19:30 Uhr im Gemeindezentrum der Stadtkirche 
                                         … so leben wir Gemeinschaft 

Samstag       17.01.26       6:00 Uhr Heimatblick Rußdorf Männerherzen  
   19:30 Uhr im Pfarrhaus Kändler 
            … wir beten gemeinsam für seine Welt 



  

 

REGIONALSEITEN 

OBERFROHNA – RUßDORF 

 

                                         Andacht 
Liebe Gemeinde, 
Wer kennt sie nicht, diese Unruhe, die einen erfasst, wenn etwas Neues 
beginnt, beginnen muss? Alles steht auf dem Prüfstand. Nichts kann so blei-
ben, wie es bisher war. Man sagt, es sei eine neue Geburt: neue Ideen, 
neue Lebenswege, neues Denken und Handeln erblicken das Licht der Welt. 
Und wie viel mehr ändert sich, wenn es nicht nur in mir und in meinem Le-
ben geschieht, sondern, wenn ein Kind geboren wird. Mein Leben wandelt 
sich – und das all der Menschen um mich herum mit. Ich selbst habe es fünf 
Mal erleben dürfen, wie sich jeweils mein bisheriges Leben und das meiner 
Familie mit einem neugeborenen Kind veränderte. Wie viel mehr wurde dies 
erst, als Jesus Christus als kleines Kind in die Welt kam. Der Friedefürst, der 
bei dem Wettrüsten in der Welt einfach nicht mitmacht. Dessen stärkste 
Waffe die Liebe zu uns Menschen ist. Mit seiner Geburt war ein Mensch da, 
den es so noch nie gab und nie wieder geben wird. Einmalig und unver-
wechselbar. Alles stand und steht mit diesem Kind mit einem Mal auf dem 
Prüfstand. Und damit sind wir schon wieder bei der Jahreslosung des aus-
gehenden Jahres 2025 „Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1Thess 5,21). 
Als meine Kinder geboren wurden, nahm ich Abschied von durchtanzten 
Nächten und ruhigen Abenden. Aber ich gewann auch vieles Neues hinzu. 
Das Kinderlachen und viele Freundinnen und Freunde meiner Kinder kehr-
ten in mein Haus ein.  
Wie viel mehr bekamen wir durch unseren neugeborenen Heiland von Gott 
geschenkt. 
Wer dieses Kind, welches Maria gebar, in sein Leben lässt, dessen Leben 
wird sich grundlegend verändern. Dann steht alles auf dem Prüfstand. Nicht 
alles, was mich bisher begleitet hat, wird bleiben. Und von manchem muss 
ich auch Abschied nehmen, weil es zu einem Leben mit Jesus Christus an 
der Seite einfach nicht mehr passt. Ich nehme Abschied und beginne neu. 
Ich traue dem unbekannten Leben mehr zu. Mehr als bisher. Es bedeutet für 
mich einen Aufbruch. Weihnachten bedeutet Aufbruch. Es ist eine Einladung 
zu einem Aufbruch in ein Leben, das dem Himmel näherkommt. Gott hat sie 
uns mit seinem Sohn Jesus Christus auf die Erde zu uns Menschen ge-
schickt. 
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Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen im Namen des Kirchenvorstandes und 
der Mitarbeiter unserer Gemeinde eine frohe Advents- und Weihnachtszeit 
und ein gesegnetes Jahr 2026 und grüße Sie recht herzlich  
                                                                       Ihre Pfarrerin  Christiane Zitzkat  
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

FREUD UND LEID in unserer Gemeinde 
 

 

  Allen Geburtstagskindern im Dezember, 
  Januar und Februar 
  Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
  
    „Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig  
     und von großer Güte.“ 
    (Ps.103,8) 

Bild: A.L. 

 

 

Kirchlich bestattet wurden auf dem Friedhof Oberfrohna 

 

am 29.08. Johannes Reichelt,                                         83 Jahre 

am 09.09. Hilmar Steinert,                                              74 Jahre 

                                                                                  
     
  „Ich will euch trösten, wie einen 

     seine Mutter tröstet.“ 

                                               (Ps.93,5)                       
         
 Bild: C.L        
                                                
                                                                                        Bild: C.L                                                                                                                                                                                                                                                                                   
                                                                     .                                                                                              



  

 

REGIONALSEITEN 

OBERFROHNA – RUßDORF 

 

                                                                       

Getauft wurde  in der Johanniskirche Rußdorf 

 

am 28.09. Elias Fischer 

 

„Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret ihnen 
nicht, denn solcher ist das Reich Gottes. „ 

Math.19.14                                                                                                 
 

                                                                                                        Bild: zur freien Verwendung 

 

 

 

                                   SIE SIND EINGELADEN 
 

WAS     WANN  
                        WO 

 

Gebetskreis montags n. Vereinbarung              19.30 Uhr  Rußdorf 
 

Dienstagssenioren   9.12.25/13.1./10.2. 26                    15.00 Uhr    Oberfrohna 

                                  
Frauenkreis Montag 15.12.25/12.01./09.02.26      17.00 Uhr    Rußdorf 
 

Männerkreis              Mittwoch 10.12.25 (Weihnachtsfeier)  19.00 Uhr  
                                                            11.02.26                          19.30 Uhr  Rußdorf 
 

Ehepaarkreis letzter Montag im Monat                19.30 Uhr    Rußdorf 
Ökum. Nachtgebet   freitags  19.15 Uhr   Oberfrohna 

Mädchenkreis   donnerstags  16.30 Uhr  Oberfrohna 

Pfadfinder  mittwochs       16.30 Uhr   Oberfrohna 

Junge Gemeinde      freitags  18.00 Uhr  Rußdorf 
Spurensuche XXL    Samstag  17.00 Uhr  Rußdorf 
                                 10.01./28.02.26   
Kinderkreis               donnerstags                                   14.30 Uhr    Oberfrohna            
    11.12.25/08.+22.01./05.02.26       

Spurensuche            montags (in der Schulzeit)             14.00 Uhr  Rußdorf  
Singekinder montags     15.50 Uhr     Rußdorf 
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 in Rußdorf Am Ostermorgen2
Die Rußdorfer Frauen unterwegs 
 

Im September, bei schönem Sonnenschein, 
machten sich die Rußdorfer Frauen noch 
einmal zu einem kleinen Ausflug auf. Unser 
Ziel war Gnandstein. Dort wurden wir von 
Pfr. Tetzner (Frohburg) herzlich empfangen. 
Nach einer kurzen Andacht besichtigten wir 
die Dorfkirche. Diese stammt aus dem 16. 
Jahrhundert und wurde zeitgleich mit der 
Burg erbaut. Der Bauherr war Hildebrand 
von Einsiedel, Burg- und Patronatsherr und 
persönlicher Freund Martin Luthers. So fin-
det sich auch eine Verbindung nach Wol-
kenburg. Im Chorraum der Kirche sind neun 
Sandsteinplatten mit den lebensgroßen Sta-
tuen derer von Einsiedel zu sehen. Die Kir-
che diente auch als Grablege der Familie. 
Nach dieser kurzen Exkursion machten wir 
uns auf zum Kaffeetrinken auf der Burg. Der 
Weg war etwas beschwerlich, aber alle ha-
ben es geschafft. Kaffee und Kuchen waren 
bereits serviert. Wir wären gern noch etwas 
geblieben, aber das Personal war wohl nicht 
unserer Auffassung und wollte schnell Fei-
erabend machen. Das tat aber unserer gu-
ten Laune keinen Abbruch und wir machten 
uns wieder auf den Heimweg. So hoffen wir, 
dass weitere kleine Ausflüge in die nähere 
Umgebung im nächsten Jahr möglich sein                          
werden. Wir freuen uns darauf!    

           
                                                                                                              S. Barth 
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. 

 

 

 

 

------------------------------------------------------- 

 

Taufgedächtnisgottesdienst 
 
In der Taufe nimmt uns Gott als seine Kinder an. Wer auf den 
Namen Gottes des Vaters, des Sohnes und Heiligen Geistes ge-
tauft wird, der ist ein Kind Gottes. Doch viele Christen können 

sich an dieses Ereignis nicht mehr erinnern, weil es 
schon so lange zurück liegt oder sie gar 
als Säuglinge getauft wurden. Aus diesem 
Grund wollen wir den Geburtstag als 
Christen, die Taufe, in einen Familiengot-
tesdienst am 25. Januar 2026 um 10.30 
Uhr in der Lutherkirche Oberfrohna mit-
einander feiern. Wer von den Kindern oder 
Erwachsenen eine Taufkerze besitzt, möge 
diese in den Gottesdienst mitbringen. 
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                            EINLADUNG 

Offener Kreis am Freitag, den 23.01.2026 19:30 

Uhr 

in das Gemeindehaus der Johanniskirche Rußdorf, 

09212 Limbach-Oberfrohna, Kirchweg 25 

mit Frau Anneli Klipphahn aus Dresden. Sie ist 

Diplom–Religionspädagogin und Autorin und 

schreibt Geschichten für Kinder, Erwachsene sowie 

Unterrichtsmaterialien für Religionslehrer. Unter 

der Überschrift "Gott geht mit uns durch das Jahr" 

wird sie u.a.  aus Ihrem neu erschienenen Buch 

lesen und mit uns ins Gespräch kommen.  

 

 

  

 

Wir laden dazu herzlich 

ein und freuen uns auf 

einen interessanten 

Abend. 

 



  

 

REGIONALSEITEN 

OBERFROHNA – RUßDORF 

 

 

 

Bild: C.L                                                                                                                                                                                                                                                                                   

Mit dieser Olivenholz-Krippe aus Bethlehem wünschen 

wir allen Gemeindegliedern sowie allen Menschen in 

unserem Lande und der Welt den Segen der Engel an  

Weihnacht. 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei 
den Menschen seines Wohlgefallens. „   Luk.2,14 
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Liebe Gemeindeglieder, 

wir danken allen ganz herzlich, die in diesem Jahr ihr Kirchgeld 
bereits gezahlt haben. Alle anderen bitten wir, dies noch bis 
zum Jahresende zu tun. 

Dieses Geld bleibt im vollen Umfang in unserer Gemeinde.  

Wir sagen herzlich DANKE 

Ihr Kirchenvorstand 

---------------------------------------------------------------------------------- 

Ausblick 

 

 

 

 

            
 

              N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Sonntag        11.01.26     10:00 Uhr in der Lutherkirche Oberfrohna 
    … Fundament unseres Glaubens 

Montag         12.01.26     19:30 Uhr in „Lebenslicht“ Lindenaustraße 1              
           … ER erfüllt seine Versprechen  

Dienstag       13.01.26     19:30 Uhr in der Kirchgemeinde Bräunsdorf  
           … ER fordert uns zur Umkehr 

Mittwoch      14.01.26     19:30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft               
       … ER vergibt uns, wenn wir fallen 

Donnerstag   15.01.26     19:30 Uhr in der Christuskapelle 
         … auch in schweren Zeiten 

Freitag         16.01.26     19:30 Uhr im Gemeindezentrum der Stadtkirche 
                                         … so leben wir Gemeinschaft 

Samstag       17.01.26       6:00 Uhr Heimatblick Rußdorf Männerherzen  
   19:30 Uhr im Pfarrhaus Kändler 
            … wir beten gemeinsam für seine Welt 

Die Oberfrohnaer Musikvespern wurden vor einigen Jahren als Gemeinschaftsprojekt ins 
Leben gerufen, getragen von einem breit aufgestellten Vorbereitungskreis. Inzwischen ist 
diese Runde so zusammengeschrumpft, dass sie nicht mehr ausreichend arbeitsfähig ist. Mit 
den vorhandenen Kräften werden die Musikvespern in 2026 noch einmal organisiert und 
abgesichert werden können, für 2027 ist unter den gegebenen Umständen jedoch die Ein-
stellung des Formates vorgesehen. Dieser Entschluss fällt nicht leicht und muss auch nicht 
endgültig sein. Sollte in den hiesigen Gemeinden Interesse an der langfristigen Fortführung 
dieser besonderen musikalischen Abendgottesdienste bestehen und sich das Team um neue 
engagierte Menschen erweitern, ist ein Neustart durchaus möglich. Wer sich bei der Planung, 
Dekoration, Imbissversorgung, kreativen Ausgestaltung etc. mit seinen Begabungen ein-
bringen möchte, darf sich sehr gern bei Kantor Baldauf melden.  Wir sind gespannt auf die 
Entwicklung und freuen uns auf euch.              Kantor Johannes Baldauf

Musikvesperteam sucht Verstärkung

Ja, im Jahr 2026 gibt es mehr als eine Allianzgebetswoche. Weil wir nicht alles in einer Woche 
unterbringen können, gibt es in der darauf folgenden Woche eine Fortsetzung. Wir möchten 
an, bei und in öffentlichen Einrichtungen beten und dabei auch die Anliegen der Menschen 
aufnehmen, die dort arbeiten. Die Vorbereitungen und Gespräche dafür laufen noch, während 
ich hier schreibe. Gedacht ist an …- das Rathaus, -ein Altenheim, -die Feuerwehr, -die Polizei, 
-eine Schule … und was uns sonst noch einfällt. An den Allianzabendenden Teil I sollen die 
Einzelheiten der Allianzgebetswoche II (Orte und Zeiten) noch bekannt gegeben werden. 
Gebet ist als Teil unseres Glaubens keine Privatsache sondern eine öffentliche Angelegenheit, 
die auch in die Öffentlichkeit gehört. Die Menschen unserer Stadt dürfen wissen, wie wir mit 
Gott reden und dass wir für sie beten. Gebet verändert unsere Stadt, weil Gott auf unsere 
Gebete hört. Habt Ihr Lust, dabei mitzumachen? Dann herzliche Einladung!
                       Euer „Stadt“-Missionar Gerhard Denecke

Allianz-Gebetswoche Teil II

Damit in der traditionellen Weihnachtsfeier für sozial bedürftige Menschen auch in diesem 
Jahr wieder viele Päckchen verteilt werden können, werden Geschenke benötigt. Diese 
können im Pfarramt, An der Stadtkirche 5 (03722-406117) bis zum Montag, 8. Dezember 
abgegeben werden. Bitte beschriften Sie jedes Geschenk, ob es für ein(en) Mädchen/Junge/
Frau/Mann oder eine Familie bestimmt ist. Sollten sich Kleidungsstücke im Geschenk 
befinden, ist es wichtig, zusätzlich die Größe zu vermerken.

Geschenke für die Bedürftigen-Weihnachtsfeier

Am 28. Dezember wollen wir wieder einen Lob- und Dankgottesdienst durchführen. Wir 
bitten euch, zu berichten, wo ihr Gottes Hilfe, seine Bewahrung, Treue, Gnade, Güte… erlebt 
habt. Wer nicht selber reden möchte, kann das gern mir geben, damit es vorgelesen wird. 
Wir bitten um kurze Beiträge. Bitte meldet euch bei mir, damit wir das absprechen können. 
Es geht darum, dass wir uns miteinander über Gottes Wirken freuen. Wir wollen ihn groß 
machen.                            Euer Johannes Schubert

Beiträge für Lob- und Dankgottesdienst erwünscht ...
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Samstag 30. November, 15.00 Uhr,  Johanniskirche Rußdorf

Adventsliedersingen

Zum Start in die Adventszeit erklingen in der Johanniskirche Advents- 
und Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen mit den Rußdorfer Singekindern und 
dem Chor der Thomas-Müntzer-Grundschule Rußdorf. Eintritt frei. Im Anschluss herzliche 
Einladung zum Rußdorfer Weihnachtsmarkt.

Samstag, 06. Dezember, 15.00 Uhr, Rathausinnenhof

Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor

Der Posaunenchor lädt zum Weihnachtsliedersingen auf den Limbacher 
Weihnachtsmarkt ein. Auf der Bühne im Rathausinnenhof erklingen 
bekannte Advents- und Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen. 
Liedtexte in Papierform sind vor Ort vorhanden oder können per QR-
Code (siehe Plakat) aufs Handy heruntergeladen werden.
 

Offene Stadtkirche vom Freitag, den 5. Dezember bis Sonntag, den 7. Dezember - 
jeweils von 15.00 bis 19.00 Uhr - Zeit für Stille – Gespräch – Gebet – Segnung

Samstag, 6. Dezember, 16.30 – 17.30 Uhr, Stadtkirche Limbach

Instrumental- und Orgelmusik zur Weihnachtszeit

... im Rahmen der offenen Kirche während des Limbacher Weihnachtsmarktes; mit dem 
Limbacher Instrumentalkreis und Kantor Johannes Baldauf; Eintritt frei, Spende für Orgel-
sanierung erbeten

Sonntag, den 07. Dezember (2. Advent), 
16.30 Uhr, Beginn in der Stadtkirche Limbach

Hirtenweihnacht

Hirten sind ganz einfache Leute, stehen in der 
Kälte und hören und sehen eine Botschaft von 
Gott an sie. Auch dieses Jahr soll es wieder eine 
Hirtenweihnacht mit diesem Inhalt geben, die 
hoffentlich viele Menschen anspricht, die Gott 
noch nicht kennen und Christen ermutigt. Herz-
liche Einladung!  Wir beginnen in der Kirche und 
gehen danach raus zu zwei anderen Stationen 
der Weihnachtsgeschichte. Und am Schluss 
gibt’s am Lagerfeuer wieder heiße Getränke 
und Kekse.
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Sonntag, 07. Dezember, 19.30 Uhr, Stadtkirche Limbach

Jazz-Advent

Zum Abschluss des Limbacher Weihnachtsmarktes erklingt in Kooperation mit dem Lions-
Club Limbach-Oberfrohna ein Benefizkonzert mit dem Jazz-Trio Bending Times. Es erklingen 
bekannte Melodien der Advents- und Weihnachtszeit im neuen Klanggewand. Eintrittskarten 
zu 10€ vorab im Limbacher Pfarramt und der Stadthalle LO erhältlich, Kinder unter 16 Jahre 
frei. Der Konzerterlös kommt dem Elternverein krebskranker Kinder e. V. Chemnitz zugute.

Donnerstag, 11. Dezember, 19.00 Uhr, Neue Kirche Wolkenburg 

Adventskonzert 

Das Konzert wird von dem Polizeiorchester Sachsen ausgestaltet. Der Eintritt ist frei. Ver-
anstalter ist die Stadt Limbach-Oberfrohna.

Samstag, 13. Dezember, 16.30 Uhr, Lutherkirche Oberfrohna

Weihnachtskonzert

Alte und neue Musik zur Advents- und Weihnachtszeit für Chor und Instrumente von Ham-
merschmidt, Gluck, Heizmann u. A. unter der Leitung von Christine Hartig und Johannes 
Baldauf. Der Eintritt ist frei - Kollekte erbeten.

Am Gründonnerstag, 02.04.26, 19.30 Uhr wird in der Messehalle Chemnitz das Chormusical 
„7 Worte vom Kreuz“ von Albert Frey aufgeführt. Verschiedene Projektchöre proben vorab 
für eine Aufführung mit am Ende etwa 1000 Chorsängern.
Kantor Baldauf wird ebenfalls einen Projektchor für diese Aufführung leiten, der ab 13.01.26 
jeweils dienstags 19.30-21.00 Uhr im Limbacher Gemeindezentrum probt.
Jeder, der gern mitsingen will, ist zum Mitsingen herzlich eingeladen. Informationen und 
Anmeldung zum Projekt über www.chormusicals.de/chemnitz (für den Limbacher Chor: 
Reservierungsnummer CH01545009192 verwenden). Kosten für Teilnehmer: Teilnehmerge-
bühr 39€, Chornoten 19,95€, evt. Üb-CD 15,95€. Ausblick: Im Jahr 2027 plant Kantor Baldauf 
eine eigene „Kleinaufführung“ der „7 Worte vom Kreuz“ in der Oberfrohnaer Lutherkirche.

Chormusicalprojekt „7 Worte“ in Chemnitz

Einladung für den „Run Into Christmas“ – einen Weihnachtsmarkt mit Spendenlauf und an-
schließendem Konzert in und um die Jugendkirche. Das Ganze findet statt am 6. Dezember, 

ab 15:30 Uhr. Der Spendenlauf ist ebenso für alle Generationen offen. Für die Junge Ge-
meinde mit den meisten Läufern winkt ein toller Preis! Auch Gemeindeglieder, die nicht mehr 
Teil der JG sind, können jedoch für ihre JG an den Start gehen. Die Einnahmen an diesem Tag 
kommen dem C Festival zugute (www.c-festival.de). Mehr Informationen finden Sie unter 
www.evjuc.de/runintochristmas.          Michael Friedemann, Bezirksjugendwart

„Run Into Christmas“
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für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene

Info und Anmeldung unter
www.evjuc.de/freizeiten

Wann: Samstag, den 24. Januar 2026   
Wo: Stadtkirche Limbach

Anmeldung für den Thementag nicht erfor-
derlich. Mittagessen wird in der Pause als 
Möglichkeit angeboten - dafür ist eine An-
meldung bis 17. Januar 2026 erforderlich. 

Freizeiten 2026         Thementag über „Die Bibel“ 

Zwischen dem 27.12. und 6.1. sind in der Weihnachtszeit wieder katholische und evangelische 
Kinder gemeinsam unterwegs, um singend den Segen für das Neue Jahr in die Häuser zu 
bringen. Dabei sammeln sie Spenden für andere notleidende Kinder auf der Welt. Am 26.12. 
werden die Sternsinger 10.30 Uhr im Gottesdienst der katholischen Gemeinde unter dem 
Motto „Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit“ ausgesendet. Am Samstag, 
10.01.26 um 17.00 Uhr gibt es einen Abschluss-Dankgottesdienst für die Sternsinger in der 
Limbacher Stadtkirche mit anschließendem Pizzaessen. 

Wer von den Sternsingern besucht werden will, meldet sich bitte bis spätestens 19.12. im 
Pfarramt der katholischen Kirchgemeinde bei Frau Hoffiller unter Tel.  03722 / 88 21 6 oder 
per Mail limbach@pfarrei-bddmei.de, oder man trägt sich in die Liste ein, die während den 
ersten 3 Adventssonntagen in den Kirchen ausliegen wird. Weitere Informationen rund ums 
Sternsingen erteilen gern Lydia und Johannes Baldauf.

Herzliche Einladung zum Sternsingen
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Es ist z.Zt. gar nicht so leicht, sich zu freuen. Es gibt so viele Probleme, Sorgen, Ängste, Nöte. 
Dabei brauchen wir Menschen Freude so dringend. Wir haben eine große Sehnsucht nach 
Freude. Genau deshalb hat Gott Weihnachten erfunden und ermöglicht: Der Engel sagte zu 
den Hirten: „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird (d.h. für das ganze Volk), denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher 
ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids (Lukas 2, 10-11)“. Für viele ist Gott der große Spaß-
verderber. In Wirklichkeit ist Gott der große Freudenschenker. Wieso?

1. Gott schenkt den Grund zur Freude. Zum 1. Weihnachtsfest der Weltgeschichte, da gab es 
das größte und frohmachendste Weihnachtsgeschenk in der Weltgeschichte. Gott schenkt 
von sich aus den Retter, den Helfer. Damit wir uns leichter freuen können, hat er uns den 
Retter als Baby geschickt. Jesus verzichtet auf das Paradies, wird Mensch, nimmt Obdachlosig-
keit in Kauf. Das alles, um Ihnen zu helfen, Sie zu retten, Ihnen die große Freude zu machen. 

2. Freude für alle, weil Jesus der Retter für jeden ist. Jesus wurde nicht in einem Palast geboren, 
sondern in einer Notunterkunft. Dorthin konnte jeder kommen. Später hat Jesus gesagt: Wer 
zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen (Joh. 6,37). Nicht erst qualifizieren müssen, 
einfach zu Jesus kommen, zu ihm beten. Nicht nur das: Sie sind sogar herzlich eingeladen, 
Sie werden sehnsüchtig erwartet.

3. Freude, die stärker ist, weil Jesus stärker ist – Christus der Herr. Ja, es gibt viele und große 
Nöte. Vieles können wir nicht erklären. Aber Jesus ist stärker. Er ist später von den Toten 
auferstanden. Deshalb kann er echt trösten. Seine Freude wird zu einem großen Trost. Jesus 
ist der Grund, Weihnachten zu feiern, besonders für die, die sonst nichts zu feiern haben.

4. Wie bekomme ich diese Freude? Wenn Sie es noch nicht getan haben, dann bitte lassen 
Sie Jesus in Ihr Leben. Öffnen Sie ihm die Tür mit einem Gebet. Jesus bringt immer Freude 
mit.  Damit würden Sie sich und Gott die größte Freude machen. Sie können auch beten: 
„Jesus, lass mich erkennen, wie sehr du mich liebst.“ Bitte lesen Sie in der Weihnachtszeit die 
Weihnachtstexte der Bibel durch. Sprechen Sie mit Jesus über Ihren Kummer, Ihre Sorgen 
und Schuld, und laden sie bei ihm ab. Singen Sie Weihnachtslieder und hören Sie wenigstens 
einmal das Weihnachtsoratorium (besonders den Anfang) an. Lassen Sie sich überraschen 
mit der Freude, die Gott schenkt.

Im Namen aller Mitarbeiter und Kirchvorsteher, ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest!                                Ihr Johannes Schubert

Freude

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, 
Kirchweg 25:
Dienstag:   10.00 -12.00 Uhr
Telefon:    03722/95111
Fax:      03722/816967
Pfrin. Zitzkat:  Telefon: 03722/92832
       christiane.zitzkat@evlks.de
Gemeindepädagogin F. Rößiger-Schilling:
Telefon:     0173/9529141
Mail:     frauke.roessiger@outlook.de

Kantorin Lydia Baldauf: 
Telefon: 03722/406847
Mail: hirondelle@timide@web.de
Friedhofsverwalter Udo Wagner:
Telefon: 0176/73583548
Termine nach Vereinbarung
Telefonseelsorge:  
www.telefonseelsorge.de  
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222     
anonym + gebührenfrei rund um die Uhr
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Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, 
An der Stadtkirche 5:

Montag:     geschlossen
Dienstag:   10.00 Uhr - 12.00 Uhr      
       14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr      
       und nach Vereinbarung
Freitag:    10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Telefon:     03722/406117       
Fax:       03722/4082680
E-mail:     kg.limbach_kaendler@evlks.de
Internet:     kirche-limbach-kaendler.de

IBAN:   DE43 8705 0000 3514 0020 60
Kontoinh.: Kirchgemeinde Limbach-Kändler  
      Sparkasse Chemnitz

Pfr. Schubert:  Telefon: 03722/406981     
       Johannes.Schubert@evlks.de
       
Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847     
       Johannes.Baldauf@evlks.de

Diakon T. Barthold:   Telefon: 03722/7647341  
         to-ba@web.de
**************************************************
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung
Limbach, Hohensteiner Str. 86:

Montag:    10 - 12 Uhr
Dienstag:   10 - 12 Uhr   
      14 - 16 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  14 - 16 Uhr
Freitag :    10 - 12 Uhr
      sowie nach Vereinbarung

Telefon:   03722/92895    
Fax:     03722/94939
Handy:   01523/1692282
E-mail:    Friedhof.Limbach@evlks.de 
         
Sprechzeiten Friedhof Kändler nach Vereinba-
rung.

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7:  
Telefon:   03722/92371
E-mail:   Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, 
Straße des Friedens 80:
Montag:   10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon:   03722/92832  
Fax:      03722/403996

E-mail:  kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
IBAN:   DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX 
     Sparkasse Chemnitz

Pfrin. Zitzkat:   Telefon: 03722/92832       
        Christiane.Zitzkat@evlks.de
Kantor Baldauf:  Telefon: 03722/406847    
        Johannes.Baldauf@evlks.de
Kantorin Baldauf: hirondelle-timide@web.de

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung, 
Büro Friedhof Hainstraße:
Montag:   08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag:  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch:  08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Telefon:   03722/949113
E-mail:   friedhof.oberfrohna@evlks.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, 
Am Kirchberg 2:
Donnerstag: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Telefon:   03722/93496  
Fax:     03722/591797

Pfr. Schubert:   Telefon: 406981 
        RosiJoSchubi@web.de


